
 

 

Erste Schritte in der Kindertagespflege 

 

Liebe Eltern! 

Sie haben eine Tagespflegeperson gefunden, der Sie ihr Kind 

anvertrauen. Vermutlich ist dies die erste außerfamiliäre 

Betreuung für Ihr Kind. Jetzt geht es darum, ihrem Kind einen 

guten Bindungsaufbau zu seiner neuen Bezugsperson zu 

ermöglichen. Damit sich Ihr Kind in seiner neuen Umgebung 

sicher und geborgen fühlen kann, sind in der sogenannten 

Eingewöhnungsphase die nachfolgenden Rahmenbedingungen 

von allen Beteiligten  (Eltern, Tagespflegeperson, Jugendamt) 

zu berücksichtigen. 

Das umseitige Schema orientiert sich am „Berliner 

Eingewöhnungsmodell“. Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne 

nähere Informationen zur Verfügung. 

Grundsätzlich sollten die umseitig beschriebenen Phasen 

keinesfalls unterbrochen werden (z.B. Urlaub). 

Eine gute Eingewöhnung erfordert eine vertrauensvolle 

Zusammenarbeit unter allen Beteiligten. Eine gelungene 

individuelle  Eingewöhnung ist die Voraussetzung für eine 

optimale Entwicklung Ihres Kindes.  

 

Das Jugendamt steht Ihnen und Ihrer Tagespflegeperson 

in allen Fragen rund um die Eingewöhnung beratend und 

unterstützend zur Seite! 

  



 

 

Grundphase 
Dauer ca. 3 – 7 Tage 

 
• Die ersten Kontakte zwischen Kind und neuer Bezugsperson werden 

grundsätzlich durch Sie als Eltern begleitet. So lernen Sie auch die 
Abläufe und Rituale in der Kindertagespflegestelle kennen. 

• Geben Sie Ihrem Kind die Chance, eigenständig Kontakt zur 

Tagespflegeperson aufzunehmen. Dies gelingt für gewöhnlich am 
besten, wenn Sie sich „passiv“ verhalten, aber trotzdem Ihrem Kind  

Blickkontakt ermöglichen (bleiben Sie als „sicherer Anker“ 
ansprechbar). 

• Die tägliche Betreuungsdauer wird langsam ausgeweitet. Das „Tempo“ 

bestimmt Ihr Kind! 
 

 
------------------------------------------------------------------------------------- 

Trennungsphase 

ca. ab Tag 3 – 5 

 

• Wenn Sie den Eindruck haben, dass Ihr Kind sich in der neuen 
Umgebung sicher fühlt, können Sie den 1. Trennungsversuch starten 

• Bleiben Sie in unmittelbarer Nähe. Das kann z.B. ein Nebenzimmer 

sein. 
• Verläuft diese Trennung positiv, können Sie beim nächsten Mal die 

Trennungsdauer ausweiten. Bleiben Sie jedoch stets telefonisch 
erreichbar, um bei Bedarf schnell wieder bei Ihrem Kind sein zu 
können. 

 
 

--------------------------------------------------------------------------------- 
Stabilisierungsphase 

ca. ab Tag 10 

 
• Die Trennungsdauer wird stundenweise ausgedehnt, wenn sich Ihr 

Kind während der Trennung von der Tagespflegeperson trösten lässt. 
 

 
------------------------------------------------------------------------------------- 

Beginn der regulären Betreuung 

 
• Die reguläre Betreuung kann beginnen, wenn ihr Kind sich sicher und 

geborgen bei der Tagespflegeperson fühlt, selbständig den Kontakt zu 
ihr sucht und entspannt und fröhlich spielen kann.  
 

 
------------------------------------------------------------------------------------ 

 


